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ABBILDUNGEN
Bei den /ui \ cimisch.mlichum: von Ans.il/ und künstlerischer I niwicklung der vier Maler gewählten Bildbeispielen handelt es sieh
in der Mchi/ahl um mcht-piotcssioncllc Photos . die mit der klcmbild-kamcra im Atelier der Künstler, in Ausstellungen. Museen.
(ialerien oder in mehl ohne w eiters zugänglichen Pnv at Sammlungen aut genommen w urden. daneben auch um Arehis --Material. Nur
/um kleineren Teil konnte aut bereits in Büchern. Katalogen und Zeitschriften veröffentlichte Abbildungen zurückgegriffen werden.
Ilie Arbeiten der vier Maler werden im Bildteil getrennt nach der in Teil ITT begründeten Reihenfolge vorgestellt. Innerhalb der
em/elnen Werktolgen wird chronologisch aufgelistet, außer wenn ubergreifende Zusammenhänge dargestellt werden sollen,
bin umfassendes \\ erkv er/eichnis von allen vier Künstlern kann bei der bulle des Materials nicht erstellt werden. Abgesehen vom
Zeitraum /vv iselien dem l bergang /u einer mloi mellen Malw eise und der Quadriga-Ausstellung, der möglichst genau zu rekonstru¬
ieren wai. wurde Vollständigkeit daher mehl angestrebt.
Neben Titel. I faticrung und technischen Angaben über Malve (I lohe v or Breite ). Mal-Material und -Technik, ist für jedes Bildbeispiel
- sou eil v oi ha nde n - ein Abbildungsnachw eis gegeben. Bei Arbeiten. die sich in ot feilt liehen Sammlungen befinden. ist dies v ei merkt,
in allen übrigen l allen handelt es sich um Bilder aus Priv atbcsit/
Künstlernamen und die dici/chn OuadiuM Bildet werden in Versahen hervorgehoben.
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